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See the notice on TED website

120792-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni – 25FEI84132 Bauüberwachung 
Fehmarnsundquerung (FSQ) Los 1 - 13
OJ S 36/2026 20/02/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Email: Dana.Tscharnke@deutschebahn.com
Attività tal-entità kontraenti: Servizzi ferrovjarji

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: 25FEI84132 Bauüberwachung Fehmarnsundquerung (FSQ) Los 1 - 13
Deskrizzjoni: Das Vorhaben umfasst die geplante Fehmarnsundquerung als Kombinierten 
Absenktunnel sowie dessen land- und inselseitige Anbindung, die auf dem Festland bis 
Großenbrode und auf Fehmarn bis nördlich von Strukkamp reicht. Die Straße wird vierspurig 
(zwei Tunnelröhren), die Schiene zweigleisig (ebenfalls zwei Tunnelröhren) geführt. Der 
kombinierte Absenktunnel für Schiene und Straße wird gemeinsam von den Vorhabenträgern 
DB InfraGO AG und DEGES geplant und realisiert. Das Projekt wird mittels einer Integrierten 
Projektabwicklung (IPA) "Allianz FSQ“ aufbauend auf dem sogenannten „Partnerschaftsmodell 
Schiene (PM-Schiene)“ umgesetzt. - Los 1: Leitende Bauüberwachung & Oberbau / 
Konstruktive Ingenieurbauwerke - Los 2: Bauüberwachung Straßenbau - Los 3: 
Umweltfachliche Bauüberwachung - Natur- & Gewässerschutz, Land-schaftsbau - Los 4: 
Umweltfachliche Bauüberwachung - Immissionsschutz - Los 5: Fachbauüberwachung Abfall - 
Los 6: Umweltfachliche Bauüberwachung - Bodenkundliche Baubegleitung - Los 7: 
Geotechnische Bauüberwachung - Los 8: Bauüberwachung - Technische Ausrüstung Tunnel 
+ Straße + Betriebsge-bäude (Betriebstechnik (BT) / Verkehrstechnik (VT) / Fernmeldetechnik 
(FM)) - Los 9: Baubegleitende Vermessung/Drohnenbefliegung - Los 10: SiGeKo - Los 11: 
Bauüberwachung Oberleitungsanlagen (OLA) - Los 12: Bauüberwachung Elektrische 
Energieanlagen (EEA) 50 Hz - Los 13: Umweltfachliche Bauüberwachung - Offshore
Identifikatur tal-proċedura: 19e87991-bacd-49e1-b67f-1cb10c3179ec
Identifikatur intern: 25FEI84132
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le
Elementi prinċipali tal-proċedura: Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur 
Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 Anwendung findet und Unternehmen, die den 
Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 2022/576 unterfallen, aus dem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. Der Auftraggeber hat die Deutsche Bahn AG, 
Zentraleinkauf, bevollmächtigt, im Rahmen des Vergabeverfahrens bei der Entgegennahme 
sowie Abgabe von Willenserklärungen (insbesondere der Zuschlagserteilung) in Vertretung 
und mit Vollmacht des Auftraggebers zu handeln. Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem 
Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter 
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Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens sechs Tage 
vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich 
ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb 
von weniger als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung 
der Teilnahmeanträge zu beantworten./// Der Auftraggeber behält sich die Anwendung von §§ 
123, 124 GWB vor. /// Bei Abgabe eines Teilnahmeantrages oder Angebots, in Form einer 
Bietergemeinschaft, sollten sich die Bietergemeinschaften vor ab im Vergabeportal der DB AG 
registrieren lassen. Die Teilnahme am Verfahren setzt die unveränderte Zusammensetzung 
der im Teilnehmerwettbewerb zugelassenen Bietergemeinschaften voraus. Der 
Zusammenschluss der im Teilnehmerwettbewerb zugelassenen Einzelbieter zu 
Bietergemeinschaften ist nicht zulässig. /// Sofern die Ausschreibung Leistungen beinhaltet, für 
die ein Präqualifikationsverfahren bei der Deutschen Bahn AG besteht, ist vom Bewerber
/Bieter folgendes zu beachten: Die Präqualifikation ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot 
und beim Nichtoffenen Verfahren/Verhandlungsverfahren mit dem Teilnahmeantrag zu 
bestätigen. Für die Teilnahme am Wettbewerb, die Auftragserteilung und die Ausführung der 
Leistung kommen nur präqualifizierte Unternehmen in Betracht. /// Bei losweiser Vergabe 
kommt eine Vergabe nach Einzellosen, eine Vergabe nach Loskombinationen oder eine 
Gesamtvergabe in Betracht. Zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes sind die 
vorgegebenen Loskombinationen möglich. Nach den geltenden Vorgaben kann damit auch 
losübergreifend gewertet werden. /// Die Beschaffende Stelle behält sich vor, ohne weitere 
Verhandlungen auf eines der eingegangenen Angebote den Zuschlag zu erteilen. Im Falle von 
Verhandlungen erfolgen diese nur mit den Bietern, welche die wirtschaftlichsten Angebote auf 
Grundlage aller Zuschlagskriterien unterbreitet haben. ///

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Der Wert des Ergebnisses wird gemäß § 38 Abs. 6 SektVO nicht 
veröffentlicht, da hiervon Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse des Auftragnehmers betroffen 
wären und die Offenlegung dieser Angabe dessen berechtigten geschäftlichen Interessen 
schädigen würde. Zudem würde die Angabe den lauteren Wettbewerb zwischen 
Wirtschaftsteilnehmern beeinträchtigen. Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 
zur Änderung der VO (EU)Nr. 833/2014 Anwendung findet und Unternehmen, die den 
Sanktionsmaßnahmen in Art.5kderVO (EU)2022/576unterfallen, aus dem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen werden. *****Für folgende Leistungen muss das ausführende Unternehmen in 
einem Präqualifikationsverfahren bei der Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein: Los 1 - 
Bauüberwachung IOH: Bauüberwacher Bahn Oberbau /Konstruktiver Ingenieurbau (BÜB), 
Bauüberwacher Oberbau, Bauüberwacher Konstruktiver Ingenieurbau, Fachbauüberwacher 
Oberbau, Fachbauüberwacher Konstruktiver Ingenieurbau // Los 2 bis 10 und 13 - wird keine 
Präqualifikation festgelegt.// Los 11 + 12 - Bauüberwacher bahntechnische Ausrüstung: 
Elektrotechnik // Weitere Informationen siehe unter Allgemeine Präqualifikationsanforderungen
(PQ-Anforderungen) für Arch./Ing.-leistungen. ***** Verpflichtung zur Angabe der Namen und 
beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die Ausführung des Auftrags verantwortlich 
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sind.*****Ab dem 19.04.2017 ist bei Vergaben gemäß SektVO sowie größer50.000 Euro nur 
noch die Übermittlung von Angeboten/Teilnahmeanträgen über das Vergabeportal der 
Deutschen Bahn AG zulässig. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und 
prägnant zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die 
Bieterauswahlberücksichtigt. Darüberhinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Alle 
geforderten Erklärungen/Nachweise sind im Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei 
einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. ***** Fragen 
zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, dass 
dem Auftraggeber unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung 
spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte 
Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten.****** Bei 
Abgabe eines Teilnahmeantrages oder Angebots, in Form einer Bietergemeinschaft, sollten 
sich die Bietergemeinschaften vorab im Vergabeportal der DB AG registrieren lassen. Die 
Teilnahme am Verfahren setzt die unveränderte Zusammensetzung der im 
Teilnehmerwettbewerb zugelassenen Bietergemeinschaften voraus. Der Zusammenschluss 
der im Teilnehmerwettbewerb zugelassenen Einzelbieter zu Bietergemeinschaften ist nicht 
zulässig.***** Alle geforderten Erklärungen sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere 
Bewerbungen wird nicht akzeptiert.****** Nur diese Informationen werden für die 
Bieterauswahlberücksichtigt.***** Die Beschaffende Stelle behält sich vor, ohne weitere 
Verhandlungen auf die eingegangenen Angebote innerhalb des Zuschlagskriteriums den 
Zuschlag zuerteilen. Im Falle von Verhandlungen erfolgen diese nur mit den Bietern, welche 
die wirtschaftlichsten Angebote auf Grundlage aller Zuschlagskriterien unterbreitet haben.
******Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den unter 
Abschnitt 5.1.9 genannten Erklärungen/Nachweisen folgende weitere Erklärungen/Nachweise 
erforderlich: Erklärung, ob und inwieweit wir mit dem/den unten genannten weiteren vom AG 
für dieses Projekt beauftragten Unternehmen verbunden(gesellschaftsrechtlich verbunden im 
Sinne § 18 AktG / verwandtschaftlich) oder wirtschaftlich abhängig sind. Bei 
Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne 
Gemeinschaftsmitglied. 1. ARSU GmbH 2. Arup Deutschland GmbH 3. BBI Geo- und 
Umwelttechnik Ingenieurgesellschaft mbH 4. BioConsult SH GmbH & Co. KG 5. Böger & 
Jäckle Gesellschaft Beratender Ingenieure mbH 6. Boskalis Nederland B. V. 7. DB 
Engineering & Consulting 8. Depenbrock Bau GmbH & Co. KG 9. DMT GmbH & Co. KG 10. 
Ed. Züblin AG 11. Eiffage Infra-Nordwest GmbH 12. Froelich & Sporbeck Umweltplanung und 
Beratung 13. GFN-Gesellschaft für Freilandökologie und Naturschutzplanung mbH 14. GICON 
Ecosystems GmbH 15. Heinrich Hirdes GmbH 16. IBES Baugrundinstitut Freiberg GmbH 17. 
IBV Ingenieurbüro für Verkehrsanlagen GmbH 18. Implenia Civil Engineering GmbH 19. 
Implenia Spezialtiefbau GmbH 20. itap GmbH 21. ITT – Port Consult GmbH 22. JOHANN 
BUNTE Bauunternehmung SE & Co. KG 23. Joswig Ingenieure GmbH 24. KEMNA BAU 
Andreae GmbH & Co. KG 25. Kempfert Geotechnik GmbH 26. MariLim Gesellschaft für 
Gewässeruntersuchung mbH 27. PORR Spezialtiefbau GmbH 28. Ramboll Deutschland 
GmbH 29. Rücker + Schindele Beratende Ingenieure GmbH 30. Socotec Ingenieure AG 31. 
SSF Ingenieure AG | Beratende Ingenieure im Bauwesen 32. Strabag AG 33. Trüper 
Gondesen und Partner mbB Landschaftsarchitekten BDLA 34. Tunnel Engineering 
Consultants V.O.F. 35. Wayss & Freytag Ingenieurbau AG 36. WTM Engineers GmbH 37. 
Yunex GmbH 38. Züblin Spezialtiefbau GmbH ******** Der Auftraggeber behält sich vor, 
Angebote von Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber 
beauftragten Ingenieurbüros erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und 
beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit 
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oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. ****** Erklärung, dass der Bewerber/Bieter den DB-
Verhaltenskodex fürGeschäftspartner(https://www.deutschebahn.com/de/konzern/konzernprofil

 ) oder die VDB-Verhaltensrichtlinie /compliance/geschaeftspartner/verhaltenskodex-1191674
Code of Conduct des Bundesverbandes der Bahnindustrie in Deutschland e.V. unter 

 oder die https://bahnindustrie.info/de BME-Verhaltensrichtlinie(https://www.bme.de/initiativen
 odereinen eigenen Verhaltenskodex, der im /compliance/bme-compliance-initiative/)

Wesentlichen vergleichbare Prinzipien verbindlich für ihn festlegt, einhalten wird****** Für die 
Baumaßnahme liegt noch kein Planfeststellungsbeschluss/Baurecht vor. Der Auftraggeber 
behält sich vor, die Bauüberwachungsleistungen bei Nichterlangen des 
Planfeststellungsbeschluss/Baurecht nicht zu vergeben/das Verfahren aufzuheben.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/25/UE
sektvo -

2.1.5.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Numru massimu ta’ lottijiet li għalihom offerent wieħed jista’ jissottometti offerti: 13
Termini tal-kuntratt: 
Numru massimu ta’ lottijiet li għalihom jistgħu jingħataw kuntratti lil offerent wieħed: 13

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Gemäß §§ 123, 
124 GWB

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: LOS 1 - Leitende BÜW + OB/KIB
Deskrizzjoni: LOS 1 - Leitende BÜW + OB/KIB
Identifikatur intern: 57c39272-f415-41a2-a58c-9b017eb00e6e

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.

https://www.deutschebahn.com/de/konzern/konzernprofil/compliance/geschaeftspartner/verhaltenskodex-1191674
https://www.deutschebahn.com/de/konzern/konzernprofil/compliance/geschaeftspartner/verhaltenskodex-1191674
https://bahnindustrie.info/de
https://www.bme.de/initiativen/compliance/bme-compliance-initiative
https://www.bme.de/initiativen/compliance/bme-compliance-initiative
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Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
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im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
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die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wir erklären, dass wir für o.g. Verfahren im Auftragsfall 
folgendes qualifiziertes Personal in der genannten Mindestanzahl einsetzen werden: Der 
Bewerber hat firmenbezogene Referenzen nachzuweisen, in dem er mindestens zwei und 
maximal fünf Projekte unter Mitwirkung des eigenen Unternehmens oder in einer 
Bietergemeinschaft benennt, welche die unten aufgeführten Kriterien erfüllen: • 
Bauüberwachungsleistungen (BÜW) nach VV Bau für ein Projekt mit einem GWU von über 25 
Mio. € Alle vom Bieter einzureichenden firmenbezogenen Referenzprojekte müssen folgende 
Mindestkriterien erfüllen: • Bauüberwachungsleistungen < 10 Jahre abgeschlossen • Bei 
Arbeitsgemeinschaften mind. 30 % am Leistungsanteil der ARGE • Projekt für 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen (EIU) • Leistungsphasen 8 (und ggf. 9) vollständig 
erbracht Zu jedem Referenzprojekt ist der Name des Auftraggebers (AG) anzugeben. Zudem 
sind Beginn und Ende der Leistung anzugeben. Als nachvollziehbarer Beleg des Bezugs des 
Referenzprojektes zur hier ausgeschrieben Leistung ist neben der Bezeichnung des 
Referenzprojektes eine inhaltlich aussagekräftige Kurzbeschreibung anzugeben. Für die 
Erbringung der werkvertraglich geschuldeten Leistung hält der AG einen 
Mindestpersonaleinsatz je nach Bauphase zwischen 8 und 15 Mannmonaten gemäß den 
nachfolgenden Angaben je Gewerk für erforderlich. Diese Bauüberwacher müssen in der 
genannten Anzahl im Besitz eines gültigen Befähigungsausweises nach DB Richtlinie 
809.1000 für das genannte Gewerk sein. Für notwendige Qualifikationen sind entsprechende 
Nachweise einzureichen. Wir erklären, dass wir für o.g. Verfahren im Auftragsfall folgendes 
qualifiziertes Personal in der genannten Mindestanzahl einsetzen können (ggf. zusätzliche 
Personen in separater Anlage beifügen): 1. mind. 1 x Leitender Bauüberwacher zur 
Koordination der verschiedenen BÜ Gewerke Zusätzlich sind für den leitenden 
Bauüberwacher folgende Qualifikationsanforderungen erforderlich: - Abschluss: Ingenieur 
oder vergleichbare Berufsausbildung und Fachausbildung zum BÜB OB/KIB nach VV-BAU - 
mind. 5 Jahre Berufserfahrung als Bauüberwacher Bahn OB/ KIB nach VV-BAU - aktuelle und 
gültige Bescheinigung zur Anerkennung zum BÜB nach VV-Bau - Vorlage eines aktuellen und 
gültigen FIT-Nachweises - Nachweis notwendiger Qualifikationen inkl. Darstellung des 
beruflichen Werdegangs - Referenz: Mind. 2 Referenzprojekte im genannten Aufgabengebiet 
(LBÜB) mit GWU > 20 Mi-o. € innerhalb der letzten 10 Jahre bei vergleichbaren Projekten 2. 
mind. 1x Stellvertretender Leitender Bauüberwacher zur Koordination der verschiedenen BÜ 
Gewerke Zusätzlich sind für den leitenden Bauüberwacher folgende 
Qualifikationsanforderungen erforderlich: - Abschluss: Ingenieur oder vergleichbare 
Berufsausbildung und Fachausbildung zum BÜB OB/KIB nach VV-BAU - mind. 5 Jahre 
Berufserfahrung als Bauüberwacher Bahn OB/ KIB nach VV-BAU - aktuelle und gültige 
Bescheinigung zur Anerkennung zum BÜB nach VV-Bau - Vorlage eines aktuellen und 
gültigen FIT-Nachweises - Nachweis notwendiger Qualifikationen inkl. Darstellung des 
beruflichen Werdegangs - Referenz: Mind. 2 Referenzprojekte im genannten Aufgabengebiet 
(LBÜB) mit GWU > 20 Mi-o. € innerhalb der letzten 10 Jahre bei vergleichbaren Projekten 3. 
mind. 1x BIM-Koordinator BÜW - Abgeschlossenes Hochschulstudium des 
Bauingenieurwesens oder vergleichbar - mind. 3 Jahre Berufserfahrung im BIM-Management 
oder der BIM-(Gesamt-)Koordination - Nachweis notwendiger Qualifikationen inkl. Darstellung 
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des beruflichen Werdegangs - Referenz: Mind. 2 Referenzprojekte im genannten 
Aufgabengebiet (BIM-Management oder BIM-(Gesamt-)Koordination) mit GWU > 2,5 Mio. € 
innerhalb der letzten 10 Jahre bei vergleichbaren Projekten 4. mind. 12 x Bauüberwacher 
Bahn (Oberbau/KIB), Fachbauüberwacher KIB, Fachbauüberwacher Oberbau// Erklärung des 
Unternehmens, dass auf Grund der einschlägigen Vorschriften die BÜB durch den 
Auftraggeber bevollmächtigt werden müssen bekannt ist und das das Unternehmen für den 
Fall, dass das oben genannte Personal im Auftragsfall keine Bevollmächtigung durch den AG 
erhalten kann, dieses gegen entsprechen des bevollmächtungsfähiges Personal austauscht. 
Für den Nachweis hat der AG ein Formular zur Verfügung gestellt, dass auf dem 
Vergabeportal der Deutschen Bahn  heruntergeladen AG:https://bieterportal.noncd.db.de/portal
werden kann. Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen
/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht 
akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant 
zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. 
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche Erklärungen
/Nachweise siehe "Bedingungen für die Ausführung des Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0002
Titlu: LOS 2 - Bauüberwachung Straßenbau
Deskrizzjoni: LOS 2 - Bauüberwachung Straßenbau
Identifikatur intern: 8e0536e3-cbdf-408c-8c61-684ebac6b001

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja
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5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
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anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
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niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wir erklären, dass wir für o.g. Verfahren im Auftragsfall 
folgendes qualifiziertes Personal in der genannten Mindestanzahl einsetzen werden: Für die 
Erbringung der werkvertraglich geschuldeten Leistung hält der AG einen 
Mindestpersonaleinsatz je nach Bauphase zwischen 0,6 und 3 Mannmonate gemäß den 
nachfolgenden Angaben für erforderlich. Wir erklären, dass wir für o.g. Verfahren im 
Auftragsfall folgendes qualifiziertes Personal in der genannten Mindestanzahl einsetzen 
können (ggf. zusätzliche Personen in separater Anlage beifügen): 1. mind. 2 x Bauüberwacher 
Straßenbau Qualifikationsanforderungen: • Abschluss: Ingenieur oder vergleichbare 
Berufsausbildung • mind. 7 Jahre Berufserfahrung als Bauüberwacher • Nachweis 
notwendiger Qualifikationen inkl. Darstellung des beruflichen Werdegangs • Referenz: örtliche 
Bauüberwachung (in Verbindung mit Anlage 13 Nummer 13.1 HOAI, besondere Leistung) im 
Bereich Neubau oder Ausbau einer Verkehrsanlage mit einer zusammenhängenden Länge 
von ≥ 2.500 m im Zuge einer mindestens 4-streifigen Straße innerhalb der letzten 7 Jahre bei 
mindestens einem vergleichbaren Projekt 2. mind. 1 x Bauüberwacher Straßenbau, 
Qualitätsüberwachung und Verkehrskoordination Qualifikationsanforderungen: • Abschluss: 
Ingenieur oder vergleichbare Berufsausbildung • mind. 7 Jahre Berufserfahrung als 
Bauüberwacher • Nachweis notwendiger Qualifikationen inkl. Darstellung des beruflichen 
Werdegangs • Referenz: örtliche Bauüberwachung (in Verbindung mit Anlage 13 Nummer 
13.1 HOAI, besondere Leistung) im Bereich Neubau oder Ausbau einer Verkehrsanlage mit 
einer zusammenhängenden Länge von ≥ 2.500 m im Zuge einer mindestens 4-streifigen 
Straße und straßenbetrieblicher Belange (Verkehrssicherung, Beschilderung etc.) innerhalb 
der letzten 7 Jahre bei mindestens einem vergleichbaren Projekt// Erklärung des 
Unternehmens, dass auf Grund der einschlägigen Vorschriften die BÜB durch den 
Auftraggeber bevollmächtigt werden müssen bekannt ist und das das Unternehmen für den 
Fall, dass das oben genannte Personal im Auftragsfall keine Bevollmächtigung durch den AG 
erhalten kann, dieses gegen entsprechen des bevollmächtungsfähiges Personal austauscht. 
Für den Nachweis hat der AG ein Formular zur Verfügung gestellt, dass auf dem 
Vergabeportal der Deutschen Bahn  heruntergeladen AG:https://bieterportal.noncd.db.de/portal
werden kann. Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen
/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht 
akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant 

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
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zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. 
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche Erklärungen
/Nachweise siehe "Bedingungen für die Ausführung des Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0003
Titlu: LOS 3 - Umweltfachliche Bauüberwachung - Naturschutz & Gewässerschutz & 
Landschaftsbau
Deskrizzjoni: LOS 3 - Umweltfachliche Bauüberwachung - Naturschutz & Gewässerschutz & 
Landschaftsbau
Identifikatur intern: 9faeab32-1fdf-4016-b3a2-cc97de80d73e

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
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L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
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Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
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geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wir erklären, dass wir für o.g. Verfahren im Auftragsfall 
folgendes qualifiziertes Personal in der genannten Mindestanzahl einsetzen werden: Für die 
Erbringung der werkvertraglich geschuldeten Leistung hält der AG einen 
Mindestpersonaleinsatz je nach Bauphase zwischen 2 und 4 Mannmonate gemäß den 
nachfolgenden Angaben für erforderlich. Für notwendige Qualifikationen sind entsprechende 
Nachweise einzureichen. Wir erklären, dass wir für o.g. Verfahren im Auftragsfall folgendes 
qualifiziertes Personal in der genannten Mindestanzahl einsetzen können (ggf. zusätzliche 
Personen in separater Anlage beifügen): 1. mind. 1 x Generelle UBÜ Schwerpunkt 
Naturschutz • Abgeschlossenes Hochschulstudium des Ingenieurwesens, Umweltplanung 
oder vergleichbar • mind. 3 Jahre Berufserfahrung im genannten Aufgabengebiet • fundierte 
Kenntnisse der rechtlichen Normen und der technischen Regelwerke • Nachweis notwendiger 
Qualifikationen inkl. Darstellung des beruflichen Werdegangs • Referenz: Mind. 2 
Referenzprojekte im genannten Aufgabengebiet mit GWU > 2,5 Mio. € innerhalb der letzten 10 
Jahre auf Linien-Baustelle für Eisenbahninfrastrukturunternehmen (EIU) • 
Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 2. mind. 1 x Spezielle UBÜ 
Schwerpunkt Naturschutz • Abgeschlossenes Hochschulstudium des Ingenieurwesens, 
Umweltplanung oder vergleichbar • mind. 3 Jahre Berufserfahrung im genannten 
Aufgabengebiet • fundierte Kenntnisse der rechtlichen Normen und der technischen 
Regelwerke • Nachweis notwendiger Qualifikationen inkl. Darstellung des beruflichen 
Werdegangs • Referenz: Mind. 2 Referenzprojekte im genannten Aufgabengebiet (Arten- und 
Naturschutz) mit GWU > 2,5 Mio. € innerhalb der letzten 10 Jahre auf Linien-Baustelle für 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen (EIU) • Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort 
und Schrift 3. mind. 1 x Spezielle UBÜ Schwerpunkt Gewässerschutz • Abgeschlossenes 
Hochschulstudium des Ingenieurwesens, Umweltplanung oder vergleichbar • mind. 3 Jahre 
Berufserfahrung im genannten Aufgabengebiet • fundierte Kenntnisse der rechtlichen Normen 
und der technischen Regelwerke • Nachweis notwendiger Qualifikationen inkl. Darstellung des 
beruflichen Werdegangs • Referenz: Mind. 2 Referenzprojekte im genannten Aufgabengebiet 
(Gewässerschutz) mit GWU > 2,5 Mio. € innerhalb der letzten 10 Jahre auf Linien-Baustelle 
für Eisenbahninfrastrukturunternehmen (EIU) • Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift// Erklärung des Unternehmens, dass auf Grund der einschlägigen 
Vorschriften die BÜB durch den Auftraggeber bevollmächtigt werden müssen bekannt ist und 
das das Unternehmen für den Fall, dass das oben genannte Personal im Auftragsfall keine 
Bevollmächtigung durch den AG erhalten kann, dieses gegen entsprechen des 
bevollmächtungsfähiges Personal austauscht. Für den Nachweis hat der AG ein Formular zur 
Verfügung gestellt, dass auf dem Vergabeportal der Deutschen Bahn AG:https://bieterportal.

 heruntergeladen werden kann. Form der geforderten Erklärungennoncd.db.de/portal
/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis 
auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer 
Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die 
Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe "Bedingungen für die Ausführung des 
Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
https://bieterportal.noncd.db.de/portal
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Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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5.1.16.
 
Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0004
Titlu: LOS 4 - Umweltfachliche Bauüberwachung - Immissionsschutz
Deskrizzjoni: LOS 4 - Umweltfachliche Bauüberwachung - Immissionsschutz
Identifikatur intern: 628742b4-be6d-40d7-a872-b039cad8df19

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
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einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
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122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
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Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Für die Erbringung der werkvertraglich geschuldeten 
Leistung hält der AG einen Mindestpersonaleinsatz von bis zu einem Mannmonat gemäß den 
nachfolgenden Angaben für erforderlich. Diese Bauüberwacher müssen in der genannten 
Anzahl im Besitz eines gültigen Befähigungsausweises nach DB Richtlinie 809.1000 für das 
genannte Gewerk sein. Für notwendige Qualifikationen sind entsprechende Nachweise 
(Kopien) einzureichen. Wir erklären, dass wir für o.g. Verfahren im Auftragsfall folgendes 
qualifiziertes Personal in der genannten Mindestanzahl einsetzen können (ggf. zusätzliche 
Personen in separater Anlage beifügen): 1. mind. 1 x Umweltfachlicher Bauüberwacher - 
Immissionsschutz • Abgeschlossenes Hochschulstudium des Ingenieurwesens, (Bau-) Physik 
oder vergleichbar • Nach § 29 BImSchG bekannt gegebener AN /Messstelle oder öffentlich 
bestellte und vereidigte Sachverständige für Immissionsschutz als Baulärmbeauftragter • 
Nachweis der Qualifikation entsprechend § 7 der 5.BImSchV • Teilnahme an anerkannten 
Lehrgängen zur Vermittlung der Inhalte gem. Anlage II zur 5.BImSchV) • Referenz: Mind. 2 
Referenzprojekte im genannten Aufgabengebiet mit GWU > 2,5 Mio. € inner-halb der letzten 
10 Jahre auf Linien-Baustelle für Eisenbahninfrastrukturunternehmen (EIU) • 
Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.// Erklärung des Unternehmens, 
dass auf Grund der einschlägigen Vorschriften die BÜB durch den Auftraggeber 
bevollmächtigt werden müssen bekannt ist und das das Unternehmen für den Fall, dass das 
oben genannte Personal im Auftragsfall keine Bevollmächtigung durch den AG erhalten kann, 
dieses gegen entsprechen des bevollmächtungsfähiges Personal austauscht. Für den 
Nachweis hat der AG ein Formular zur Verfügung gestellt, dass auf dem Vergabeportal der 
Deutschen Bahn  heruntergeladen werden kann. AG:https://bieterportal.noncd.db.de/portal
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind 
zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflistung 
nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese 
Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende 
Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe 
"Bedingungen für die Ausführung des Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906


120792-2026 Page 23/67

5.1.12.
 
Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0005
Titlu: LOS 5 - Fachbauüberwachung Abfall
Deskrizzjoni: LOS 5 - Fachbauüberwachung Abfall
Identifikatur intern: a9b5f853-c964-4fd4-bf10-d480b817612c

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
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Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
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erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Für die Erbringung der werkvertraglich geschuldeten 
Leistung hält der AG einen Mindestpersonaleinsatz je nach Bauphase von 0,5 bis zu 1,5 
Mannmonaten gemäß den nachfolgenden Angaben für erforderlich. Für notwendige 
Qualifikationen sind entsprechende Nachweise (Kopien) einzureichen. Wir erklären, dass wir 
für o.g. Verfahren im Auftragsfall folgendes qualifiziertes Personal in der genann-ten 
Mindestanzahl einsetzen können (ggf. zusätzliche Personen in separater Anlage beifügen): 1. 
mind. 2 x Abfalltechnische BÜW • Abschluss: Dipl.-Geologe, Dipl.-Ing. Technischer 
Umweltschutz, Dipl. Umweltwissenschaftler oder vergleichbare Qualifikation • Mindestens 5 
Jahre Berufserfahrung im Abfall- und Bodenmanagement • Mindestens 2 Jahre 
Praxiserfahrung als FBÜ-Abfall im Spezialtiefbau/Gründungsarbeiten • Fachkunde als 
Abfallbeauftragter nach § 59 KrWG oder § 9 Abs. 2 Nr. 3 EfbV & § 5 AbfAEV • Sachkunde 
gem. DGUV 101-004 / TRGS 524 (Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit in kontaminierten 
Bereichen) • Sachkunde in der elektronischen Abfalldokumentation gem. eANV (ZEDAL) • 
Kenntnis über relevante behördliche Erlasse, Altschotterrichtlinie der DB AG, 
Mantelverordnung, Ersatzbaustoffverordnung etc. • Nachweis notwendiger Qualifikationen inkl. 
Darstellung des beruflichen Werdegangs • Referenz: Mind. 2 Referenzprojekte im genannten 
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Aufgabengebiet (Abfalltechnische BÜW) mit GWU > 2,5 Mio. € innerhalb der letzten 10 Jahre 
auf Linien-Baustelle für Eisenbahninfrastrukturunternehmen (EIU) • Verhandlungssichere 
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift// Anforderungen an das beauftragte Ingenieurbüro
/Projektteam • Probenehmer mit Sachkundelehrgang für die Probenahme fester Abfälle nach 
LAGA PN 98 oder gleichwertig • Verfügbarkeit von mind. zwei für die Signatur von 
Registerbelegen/Begleitscheinen bevollmächtigten Mitarbeitern mit Praxiserfahrung in der 
FBÜ Abfall in Projekten der DB AG (oder vergleichbar) • Einsetzbare technische Ausstattung 
zur Durchführung des elektronischen Abfallnachweisverfahrens (NachwV): mobiler ZEDAL 
Arbeitsplatz mit Notebook, Internet und von der Bundesnetzagentur zugelassenem 
Kartenleser, Stromversorgung für einen Arbeitstag// Erklärung des Unternehmens, dass auf 
Grund der einschlägigen Vorschriften die BÜB durch den Auftraggeber bevollmächtigt werden 
müssen bekannt ist und das das Unternehmen für den Fall, dass das oben genannte Personal 
im Auftragsfall keine Bevollmächtigung durch den AG erhalten kann, dieses gegen 
entsprechen des bevollmächtungsfähiges Personal austauscht. Für den Nachweis hat der AG 
ein Formular zur Verfügung gestellt, dass auf dem Vergabeportal der Deutschen Bahn AG:

 heruntergeladen werden kann. Form der geforderten https://bieterportal.noncd.db.de/portal
Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, 
ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge 
in einer Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die 
Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe "Bedingungen für die Ausführung des 
Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
https://bieterportal.noncd.db.de/portal
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906


120792-2026 Page 28/67

L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0006
Titlu: LOS 6 - Umweltfachliche Bauüberwachung - Bodenkundliche Baubegleitung
Deskrizzjoni: LOS 6 - Umweltfachliche Bauüberwachung - Bodenkundliche Baubegleitung
Identifikatur intern: fb529e70-8970-4b61-abe2-647e8e0f40ef

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni
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5.1.2.
 
Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku
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5.1.9.
 
Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
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wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Für die Erbringung der werkvertraglich geschuldeten 
Leistung hält der AG einen Mindestpersonaleinsatz je nach Bauphase von 1 bis zu 2,5 
Mannmonaten gemäß den nachfolgenden Angaben für erforderlich. Für notwendige 
Qualifikationen sind entsprechende Nachweise (Kopien) einzureichen. Wir erklären, dass wir 
für o.g. Verfahren im Auftragsfall folgendes qualifiziertes Personal in der genann-ten 
Mindestanzahl einsetzen können (ggf. zusätzliche Personen in separater Anlage beifügen): 
Der Auftragnehmer für das vorgesehene Personal folgende Qualifikationen sicher zu stellen: 
1. mind. 3 x Bodenkundliche Baubegleitung: • Dipl.-Geologe, Dipl.-Ing. Technischer 
Umweltschutz, Dipl. Umweltwissenschaftler oder vergleichbare Qualifikation • Mindestens 5 
Jahre Berufserfahrung im Bereich Bodenkunde sowie Bodenschutzrecht und weiterführender 
umweltrechtlicher Vorschriften • Die notwendigen fachlichen Voraussetzungen gemäß Anhang 
C der DIN 19639 sind in Form von Referenzen der letzten drei Jahre und / oder einschlägiger 
Zertifikate über Qualifikationen vorzu-legen • Nachweis notwendiger Qualifikationen inkl. 
Darstellung des beruflichen Werdegangs • Referenz: Mind. 2 Referenzprojekte im genannten 
Aufgabengebiet (Bodenkundliche Baubegleitung) mit GWU > 2,5 Mio. € innerhalb der letzten 
10 Jahre auf Linien-Baustelle für Eisenbahninfrastrukturunternehmen (EIU) • 
Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift// Anforderungen an das 
beauftragte Ingenieurbüro/Projektteam • Zertifizierung als Bodenkundliche Baubegleitung beim 
Bundesverband Boden e.V// Erklärung des Unternehmens, dass auf Grund der einschlägigen 
Vorschriften die BÜB durch den Auftraggeber bevollmächtigt werden müssen bekannt ist und 
das das Unternehmen für den Fall, dass das oben genannte Personal im Auftragsfall keine 
Bevollmächtigung durch den AG erhalten kann, dieses gegen entsprechen des 
bevollmächtungsfähiges Personal austauscht. Für den Nachweis hat der AG ein Formular zur 
Verfügung gestellt, dass auf dem Vergabeportal der Deutschen Bahn AG:https://bieterportal.

 heruntergeladen werden kann. Form der geforderten Erklärungennoncd.db.de/portal
/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis 

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
https://bieterportal.noncd.db.de/portal
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auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer 
Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die 
Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe "Bedingungen für die Ausführung des 
Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0007
Titlu: LOS 7 - Geotechnische Bauüberwachung
Deskrizzjoni: LOS 7 - Geotechnische Bauüberwachung
Identifikatur intern: bb1a30de-444a-43a5-b564-d74fa1e29ad7

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
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L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
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Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
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geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Für die Erbringung der werkvertraglich geschuldeten 
Leistung hält der AG einen Mindestpersonaleinsatz je nach Bauphase von 1,5 bis zu 4,5 
Mannmonaten gemäß den nachfolgenden Angaben für erforderlich. Für notwendige 
Qualifikationen sind entsprechende Nachweise (Kopien) einzureichen. Wir erklären, dass wir 
für o.g. Verfahren im Auftragsfall folgendes qualifiziertes Personal in der genannten 
Mindestanzahl einsetzen können (ggf. zusätzliche Personen in separater Anlage beifügen): 1. 
mind. 5 x Geotechnische BÜW Der Auftragnehmer für das vorgesehene Personal folgende 
Qualifikationen sicher zu stellen: • Abschluss: abgeschlossenes Hochschulstudium des 
Ingenieurwesens oder vergleichbare Quali-fikation • Mindestens 5 Jahre Berufserfahrung im 
genannten Aufgabengebiet • Nachweis über die berufliche Qualifikation in Bezug auf 
Überwachung und Begleitung von Tief-bau- und Spezialtiefbaumaßnahmen sowie von 
Gründungsarbeiten • Nachweis über die berufliche Qualifikation für die Durchführung von 
bodenmechanischen Labor- und Feldversuchen im Zuge der Fremdüberwachung • Referenz: 
Mind. 2 Referenzprojekte im genannten Aufgabengebiet (Geotechn. BÜW) mit GWU > 2,5 
Mio. € innerhalb der letzten 10 Jahre auf Linien-Baustelle für Eisenbahninfrastrukturunter-
nehmen (EIU) • Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift// Erklärung des 
Unternehmens, dass auf Grund der einschlägigen Vorschriften die BÜB durch den 
Auftraggeber bevollmächtigt werden müssen bekannt ist und das das Unternehmen für den 
Fall, dass das oben genannte Personal im Auftragsfall keine Bevollmächtigung durch den AG 
erhalten kann, dieses gegen entsprechen des bevollmächtungsfähiges Personal austauscht. 
Für den Nachweis hat der AG ein Formular zur Verfügung gestellt, dass auf dem 
Vergabeportal der Deutschen Bahn  heruntergeladen AG:https://bieterportal.noncd.db.de/portal
werden kann. Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen
/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht 
akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant 
zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. 
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche Erklärungen
/Nachweise siehe "Bedingungen für die Ausführung des Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
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Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0008
Titlu: LOS 8 - Bauüberwachung Technische Ausrüstung Tunnel + Straße + Betriebsgebäude
Deskrizzjoni: LOS 8 - Bauüberwachung Technische Ausrüstung Tunnel + Straße + 
Betriebsgebäude
Identifikatur intern: e0398e95-2e36-41cb-85b1-0d21cbb73cba

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
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Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
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verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Für die Erbringung der werkvertraglich geschuldeten 
Leistung hält der AG einen Mindestpersonaleinsatz je nach Bauphase von 0,5 bis zu 7 
Mannmonaten gemäß den nachfolgenden Angaben für erforderlich. Für notwendige 
Qualifikationen sind entsprechende Nachweise (Kopien) einzureichen. Wir erklären, dass wir 
für o.g. Verfahren im Auftragsfall folgendes qualifiziertes Personal in der genannten 
Mindestanzahl einsetzen können (ggf. zusätzliche Personen in separater Anlage beifügen): 1. 
mind. 4 x Bauüberwacher Technische Ausstattung Betriebstechnik 
Qualifikationsanforderungen: • Abschluss: Ingenieur oder vergleichbare Berufsausbildung • 
mind. 7 Jahre Berufserfahrung als Bauüberwacher • Nachweis notwendiger Qualifikationen 
inkl. Darstellung des beruflichen Werdegangs • Nachweisbare Kenntnisse im Bereich der 
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KRITIS-VO und BSI-Grundschutz, vorzugsweise im Bereich der Autobahn des Bundes. • 
Referenz: örtliche Bauüberwachung (in Verbindung mit Anlage 13 Nummer 13.1 HOAI, 
besondere Leistung) im Bereich Neubau oder Ausbau der technischen Ausstattung 
Betriebstechnik eines Straßentunnels mit einer zusammenhängenden Länge von ≥ 500 m 
(Tunnelbau-werk) + Vorfelder im Zuge einer mindestens 4-streifigen Straße innerhalb der 
letzten 7 Jahre bei mindestens einem vergleichbaren Projekt 2. mind. 3 x Bauüberwacher 
Technische Ausstattung Verkehrstechnik Qualifikationsanforderungen: • Abschluss: Ingenieur 
oder vergleichbare Berufsausbildung • mind. 7 Jahre Berufserfahrung als Bauüberwacher • 
Nachweis notwendiger Qualifikationen inkl. Darstellung des beruflichen Werdegangs • 
Nachweisbare Kenntnisse im Bereich der KRITIS-VO und BSI-Grundschutz, vorzugsweise im 
Bereich der Autobahn des Bundes. • Referenz: örtliche Bauüberwachung (in Verbindung mit 
Anlage 13 Nummer 13.1 HOAI, besondere Leistung) im Bereich Neubau oder Ausbau der 
technischen Ausstattung Verkehrstechnik eines Straßentunnels mit einer 
zusammenhängenden Länge von ≥ 500 m (Tunnelbau-werk) + Vorfelder im Zuge einer 
mindestens 4-streifigen Straße innerhalb der letzten 7 Jahre bei mindestens einem 
vergleichbaren Projekt 3. mind. 1 x Bauüberwacher Technische Ausstattung Fernmeldetechnik 
Qualifikationsanforderungen: • Abschluss: Ingenieur oder vergleichbare Berufsausbildung • 
mind. 7 Jahre Berufserfahrung als Bauüberwacher • Nachweis notwendiger Qualifikationen 
inkl. Darstellung des beruflichen Werdegangs • Referenz: örtliche Bauüberwachung (in 
Verbindung mit Anlage 13 Nummer 13.1 HOAI, besondere Leistung) für Neubau oder Ausbau 
der Fernmeldetechnik einer Autobahn mit Straßentunnel, mit einer zusammenhängenden 
Länge von ≥ 5000 m (davon mind. 500m Tunnelbau-werk) im Zuge einer mindestens 4-
streifigen innerhalb der letzten 7 Jahre bei mindestens einem vergleichbaren Projekt// 
Erklärung des Unternehmens, dass auf Grund der einschlägigen Vorschriften die BÜB durch 
den Auftraggeber bevollmächtigt werden müssen bekannt ist und das das Unternehmen für 
den Fall, dass das oben genannte Personal im Auftragsfall keine Bevollmächtigung durch den 
AG erhalten kann, dieses gegen entsprechen des bevollmächtungsfähiges Personal 
austauscht. Für den Nachweis hat der AG ein Formular zur Verfügung gestellt, dass auf dem 
Vergabeportal der Deutschen Bahn  heruntergeladen AG:https://bieterportal.noncd.db.de/portal
werden kann. Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen
/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht 
akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant 
zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. 
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche Erklärungen
/Nachweise siehe "Bedingungen für die Ausführung des Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
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Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0009
Titlu: LOS 9 - Baubegleitende Vermessung + Drohnenbefliegung
Deskrizzjoni: LOS 9 - Baubegleitende Vermessung + Drohnenbefliegung
Identifikatur intern: cc085b8c-52f0-4287-880c-b7b340e8df21

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
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Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
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zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Für die Erbringung der werkvertraglich geschuldeten 
Leistung hält der AG einen Mindestpersonaleinsatz je nach Bauphase von 1 bis zu 2,5 
Mannmonate gemäß den nachfolgenden Angaben für erforderlich. Für notwendige 
Qualifikationen sind entsprechende Nachweise (Kopien) einzureichen. Wir erklären, dass wir 
für o.g. Verfahren im Auftragsfall folgendes qualifiziertes Personal in der genannten 
Mindestanzahl einsetzen können (ggf. zusätzliche Personen in separater Anlage beifügen): 1. 
mind. 2 x Vermessungsingenieur Der Auftragnehmer für das vorgesehene Personal folgende 
Qualifikationen sicher zu stellen: • Abgeschlossenes Hochschulstudium des Ingenieurwesens 
im Bereich Vermessungswesen oder vergleichbar • Mehrjährige, mindestens 2 Jahre 
Berufserfahrung • Nachweis notwendiger Qualifikationen inkl. Darstellung des beruflichen 
Werdegangs • Referenz: Mind. 2 Referenzprojekte im genannten Aufgabengebiet mit GWU > 
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2,5 Mio. € inner-halb der letzten 10 Jahre auf Linien-Baustelle für 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen (EIU) • Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort 
und Schrift 2. mind. 2 x Vermessungsingenieur/-techniker für baubegleitende 
Drohnenbefliegung Der Auftragnehmer hat für das vorgesehene Personal folgende 
Qualifikationen sicher zu stellen: • Abgeschlossenes Studium des Ingenieurwesens im Bereich 
Vermessungswesen, abgeschlossene Ausbildung zum Vermessungstechniker oder 
vergleichbare Ausbildung • Vorliegen des Fernpilotenzeugnis A2 (als Kopie anhängen) • 
Regelmäßige (mindestens jährlich) Schulungen bzw. Wiederholungseinweisungen • 
Mehrjährige, mindestens 2 Jahre Berufserfahrung • Nachweis notwendiger Qualifikationen 
inkl. Darstellung des beruflichen Werdegangs • Referenz: Mind. 2 Referenzprojekte im 
genannten Aufgabengebiet mit GWU > 2,5 Mio. € inner-halb der letzten 10 Jahre auf Linien-
Baustelle für Eisenbahninfrastrukturunternehmen (EIU) • Verhandlungssichere 
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift // Erklärung des Unternehmens, dass auf Grund der 
einschlägigen Vorschriften die BÜB durch den Auftraggeber bevollmächtigt werden müssen 
bekannt ist und das das Unternehmen für den Fall, dass das oben genannte Personal im 
Auftragsfall keine Bevollmächtigung durch den AG erhalten kann, dieses gegen entsprechen 
des bevollmächtungsfähiges Personal austauscht. Für den Nachweis hat der AG ein Formular 
zur Verfügung gestellt, dass auf dem Vergabeportal der Deutschen Bahn AG:

 heruntergeladen werden kann. Form der geforderten https://bieterportal.noncd.db.de/portal
Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, 
ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge 
in einer Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die 
Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe "Bedingungen für die Ausführung des 
Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
https://bieterportal.noncd.db.de/portal
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0010
Titlu: LOS 10 - SiGeKo
Deskrizzjoni: LOS 10 - SiGeKo
Identifikatur intern: 205bef82-b6d7-4eaa-9412-af99178a0f57
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5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.
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5.1.7.
 
Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
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Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Für die Erbringung der werkvertraglich geschuldeten 
Leistung hält der AG einen Mindestpersonaleinsatz von einem Mannmonat gemäß den 
nachfolgenden Angaben je Gewerk für erforderlich. Diese Bauüber-wacher müssen in der 
genannten Anzahl im Besitz eines gültigen Befähigungsausweises nach DB Richtlinie 
809.1000 für das genannte Gewerk sein. Für notwendige Qualifikationen sind entsprechende 
Nachweise (Kopien) einzureichen. Wir erklären, dass wir für o.g. Verfahren im Auftragsfall 
folgendes qualifiziertes Personal in der genannten Mindestanzahl einsetzen können (ggf. 
zusätzliche Personen in separater Anlage beifügen): 1. mind. 1 x SiGeKo • Abschluss: 
Ingenieur oder vergleichbare Berufsausbildung • mind. 5 Jahre Berufserfahrung als SiGeKo • 
Kenntnisse der Baustellenverordnung (BaustellV) und der Regeln zum Arbeitsschutz auf 
Baustellen (RAB) • Nachweis notwendiger Qualifikationen inkl. Darstellung des beruflichen 
Werdegangs • Referenz: mindestens 2 Referenzprojekte im genannten Aufgabengebiet 
(Leistungen nach BaustellV – Ausführungsphase) mit einem GWU > 2,5 Mio € innerhalb der 
letzten 5 Jahre. • Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift// Erklärung des 
Unternehmens, dass auf Grund der einschlägigen Vorschriften die BÜB durch den 
Auftraggeber bevollmächtigt werden müssen bekannt ist und das das Unternehmen für den 
Fall, dass das oben genannte Personal im Auftragsfall keine Bevollmächtigung durch den AG 
erhalten kann, dieses gegen entsprechen des bevollmächtungsfähiges Personal austauscht. 
Für den Nachweis hat der AG ein Formular zur Verfügung gestellt, dass auf dem 
Vergabeportal der Deutschen Bahn  heruntergeladen AG:https://bieterportal.noncd.db.de/portal
werden kann. Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen
/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht 
akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant 

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
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zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. 
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche Erklärungen
/Nachweise siehe "Bedingungen für die Ausführung des Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0011
Titlu: LOS 11 - Bauüberwachung Oberleitungsanlagen (OLA)
Deskrizzjoni: LOS 11 - Bauüberwachung Oberleitungsanlagen (OLA)
Identifikatur intern: 632f745b-8e87-4eff-9258-5c1b3ec456ae

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
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Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
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Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
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Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Für die Erbringung der werkvertraglich geschuldeten 
Leistung hält der AG je nach Bauphase einen Min-destpersonaleinsatz von 0,5 bis 7 
Mannmonaten gemäß den nachfolgenden Angaben für erforderlich. Diese Bauüberwacher 
müssen in der genannten Anzahl im Besitz eines gültigen Befähigungsausweises nach DB 
Richtlinie 809.1000 für das genannte Gewerk sein. Für notwendige Qualifikationen sind 
entsprechende Nachweise (Kopien) einzureichen. Wir erklären, dass wir für o.g. Verfahren im 
Auftragsfall folgendes qualifiziertes Personal in der genannten Mindestanzahl einsetzen 
können (ggf. zusätzliche Personen in separater Anlage beifügen): 1. mind. 7 x Bauüberwacher 
E für Oberleitungsanlagen (FBÜ) (alternativ BÜB im Fachgebiet)// Erklärung des 
Unternehmens, dass auf Grund der einschlägigen Vorschriften die BÜB durch den 
Auftraggeber bevollmächtigt werden müssen bekannt ist und das das Unternehmen für den 
Fall, dass das oben genannte Personal im Auftragsfall keine Bevollmächtigung durch den AG 
erhalten kann, dieses gegen entsprechen des bevollmächtungsfähiges Personal austauscht. 
Für den Nachweis hat der AG ein Formular zur Verfügung gestellt, dass auf dem 
Vergabeportal der Deutschen Bahn  heruntergeladen AG:https://bieterportal.noncd.db.de/portal
werden kann. Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen
/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht 
akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant 
zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. 
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche Erklärungen
/Nachweise siehe "Bedingungen für die Ausführung des Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0012
Titlu: LOS 12 - Bauüberwachung Elektrische Energieanlagen (EEA) 50 Hz
Deskrizzjoni: LOS 12 - Bauüberwachung Elektrische Energieanlagen (EEA) 50 Hz

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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Identifikatur intern: bad9d484-1bcd-4aaf-b397-5ab460e0609f

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
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unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
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Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Für die Erbringung der werkvertraglich geschuldeten 
Leistung hält der AG je nach Bauphase einen Min-destpersonaleinsatz von 0,5 bis 2,5 
Mannmonaten gemäß den nachfolgenden Angaben für erforder-lich. Diese Bauüberwacher 
müssen in der genannten Anzahl im Besitz eines gültigen Befähigungsaus-weises nach DB 
Richtlinie 809.1000 für das genannte Gewerk sein. Für notwendige Qualifikationen sind 
entsprechende Nachweise einzureichen. Wir erklären, dass wir für o.g. Verfahren im 
Auftragsfall folgendes qualifiziertes Personal in der genannten Mindestanzahl einsetzen 
können (ggf. zusätzliche Personen in separater Anlage beifügen): 1. mind. 3 x Bauüberwacher 
E für Elektrische Energieanlagen (FBÜ) (alternativ BÜB im Fachgebiet)// Erklärung des 
Unternehmens, dass auf Grund der einschlägigen Vorschriften die BÜB durch den 
Auftraggeber bevollmächtigt werden müssen bekannt ist und das das Unternehmen für den 
Fall, dass das oben genannte Personal im Auftragsfall keine Bevollmächtigung durch den AG 
erhalten kann, dieses gegen entsprechen des bevollmächtungsfähiges Personal austauscht. 
Für den Nachweis hat der AG ein Formular zur Verfügung gestellt, dass auf dem 
Vergabeportal der Deutschen Bahn  heruntergeladen AG:https://bieterportal.noncd.db.de/portal
werden kann. Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen
/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht 
akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant 

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
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zusammengefasst. Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. 
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche Erklärungen
/Nachweise siehe "Bedingungen für die Ausführung des Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0013
Titlu: LOS 13 - Umweltfachliche Bauüberwachung - Offshore
Deskrizzjoni: LOS 13 - Umweltfachliche Bauüberwachung - Offshore
Identifikatur intern: 92098802-beb5-4850-9893-c01690ed7969

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71521000 Servizzi tas-superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Großenbrode
Kodiċi postali: 23775
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ostholstein (DEF08)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/03/2033

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist iffinanzjat kompletament jew parzjalment mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le
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Informazzjoni addizzjonali: Bieter als Einzelperson erklären darüber hinaus folgendes: 1. Ich 
versichere, Selbständiger im Sinne des Sozialgesetzbuchs (SGB) VI zu sein. 2. Ich sichere zu, 
a) dass ich im Sinne des § 2 Nr. 9 lit. b SGB VI auf Dauer und im Wesentlichen nicht nur für 
einen Auftraggeber tätig bin und daher weniger als fünf Sechstel meiner gesamten Einkünfte 
allein aus Aufträgen mit dem Auftraggeber oder mit ihm gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmen stammen, b) dass ich neben dem Auftraggeber dieses Vertrages bzw. mit 
ihmgemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen weitere Auftraggeber habe und c) dass 
ich für die weiteren Auftraggeber gemäß b) nicht nur unwesentliche Tätigkeiten als 
Selbständiger ausübe. 3. Über die gesamte Laufzeit dieses Vertrages halte ich Informationen 
zum Nachweis dieser Zusicherungen vor und lasse sie dem Auftraggeber auf dessen 
Anforderung unverzüglich zukommen. Bei jeder nicht nur unwesentlichen Änderung eines die 
Zusicherungen betreffenden Umstandes informiere ich den Auftraggeber unverzüglich in 
Textform. 4. Stellt sich nach Abschluss des Vertrages heraus, dass ich entgegen der von mir 
abgegebenen Erklärung nicht als Selbständiger im Sinne des SGB VI gelten oder dass ich 
unzutreffende Zusicherungen gemäß Ziffer 2 abgegeben habe bzw. dass ich meine 
Nachweispflicht nicht nachgekommen bin, ist der Auftraggeber zur fristlosen Kündigung dieses 
Vertrages berechtigt. 5. Zudem ist der Auftraggeber in den Fällen der Ziffer 4 berechtigt, von 
mir eine Vertragsstrafe in Höhe von 10 % vom Gesamtauftragswert zu fordern, 
darüberhinausgehende Schadenersatzansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. Eine 
gezahlte Vertragsstrafe wird auf eine Aufwendungsersatzforderung wegen Verletzung der 
Nachweispflicht angerechnet. Dem Bieter ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender 
Erklärungen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines 
erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem 
Grundführen kann. Diese Erklärung ist im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen 
Nachunternehmer vor dessen Beauftragung einzuholen und diese dem Auftraggeber 
unverzüglich und unaufgefordert vorzulegen. Dem Bieter ist bewusst, dass der Auftraggeber 
bei fehlender Erklärung den Einsatz des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. 
Diese Erklärungen gelten bei Bietergemeinschaften für jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Sigurtà tal-provvista
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Um zum Ausschreibungsverfahren zugelassen zu 
werden, hat der Bieternachfolgende Erklärungen zur Eignung zu bestätigen:** 
Insolvenzverfahren: Wir erklären, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. **** Erklärungen zu gesetzlichen Verpflichtungen: Wir sind unserer gesetzlichen 
Pflicht, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten-, Kranken-, Pflege-, Unfall- und 
Arbeitslosenversicherung),sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AentG), § 98cAufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzgenannten Vorschriften nachgekommen. **** 
Eigenerklärung des Bieters / der Bietergemeinschaft Wir sind nicht von der DB AG wegen 
Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden. **** Wir erklären, dass 
im Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechts- oder bestandskräftig festgestellten Verstöße 
im Sinne von GWB § 123 Abs. 1und 4, Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) § 21, 
Aufenthaltsgesetz § 98c, Mindestlohngesetz (MiLoG) § 19 und 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz § 21 vorliegen.**** Wir erklären, dass das Unternehmen in 
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Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 
122 bis 124 GWB zu übermitteln. **** Wir erklären weiterhin, dass keinerlei Verfehlungen 
begangen wurden, die unsere Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellten (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). **** Wir erklären, dass das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe bzw. und darüber 
hinaus auch in den vergangenen zehn Jahren keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende 
Abrede getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 AEUV, § 1 GWB 
(Preis-,Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen). **** Wir erklären, 
dass das Unternehmen sich zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur 
Korruptionsprävention bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der 
Bedeutung bewusst ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und 
Korruptionsgesetze zukommt. **** Wir erklären, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a)versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies 
versucht hat. d) Einhaltung von Sanktionen und Embargos **** Einhaltung von Sanktionen und 
Embargos a) Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen und unter Anwendung der 
erforderlichen Sorgfalt entsprechend der für uns national geltenden Rechtsakte, dass das 
Unternehmen auf keiner Sanktionsliste aufgrund einer EU-Verordnung oder aufgrund 
sonstiger anwendbarer nationaler, europäischer oder UN-Embargo- und 
Außenwirtschaftsvorschriften geführt wird und keinen sonstigen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern auch unter Beachtung der EU-Blocking 
Verordnung, dass das Unternehmen auf keiner US-amerikanischen oder britischen 
Sanktionsliste geführt wird oder sonstigen US-amerikanischen oder britischen wirtschaftlichen 
Sanktionsmaßnahmen unterliegt. Wir versichern außerdem, dass das Unternehmen nicht 
unmittelbar oder mittelbar im mehrheitlichen Eigentum einer natürlichen oder juristischen 
Person steht, die auf einer der genannten Sanktionslisten geführt wird oder die sonstigen 
wirtschaftlichen Sanktionsmaßnahmen unterliegt. b) Wir versichern, den Auftrag ohne 
Verwendung von Gütern oder Dienstleistungen, welche nach den aktuellen Sanktionen, 
insbesondere nach den Finanzsanktionen, Embargomaßnahmen und 
Außenwirtschaftsvorschriften der Europäischen Union und ihrer Mitgliedstaaten, der Vereinten 
Nationen, der USA, des Vereinigten Königreichs sowie der Schweiz, sanktioniert sind, zu 
erfüllen. c) Wir versichern, - dass wir keine russischen Staatsangehörigen und keine in 
Russland niedergelassene natürliche Person sind bzw. das Unternehmen keine in Russland 
niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, - dass eine unter 
Anstrich 1 fallende natürliche oderjuristische Person, Organisation oder Einrichtung weder 
unmittelbar noch mittelbar mehr als50 Prozent der Anteile am Unternehmen hält, - dass wir 
bzw. unser Unternehmen weder im Namen noch auf Anweisung einer unter Anstrich 1 
fallenden natürlichen oder juristischen Person, Organisation oder Einrichtung handele bzw. 
handelt. d) Wir versichern, dass natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen im Sinne von lit. bzW. nicht mehr als zehn Prozent am zu vergebenen Auftrag 
beteiligt sein werden, sei es als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder als Unternehmen im 
Rahmen einer Eignungsleihe gemäß § 47 SektVO. **** Hinweis: Vertreter von Unternehmen, 
die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, 
geben die obengenannten Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, 
in dem das Unternehmen ansässig ist. ** weiter unter 5.1.6 "zusätzliche Informationen"
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Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Für die Erbringung der werkvertraglich geschuldeten 
Leistung hält der AG einen Mindestpersonaleinsatz je nach Bauphase von 1 bis zu 6 
Mannmonate gemäß den nachfolgenden Angaben für erforderlich. Für notwendige 
Qualifikationen sind entsprechende Nachweise (Kopie) einzureichen. Wir erklären, dass wir für 
o.g. Verfahren im Auftragsfall folgendes qualifiziertes Personal in der genannten 
Mindestanzahl einsetzen können (ggf. zusätzliche Personen in separater Anlage beifügen): Es 
ist davon auszugehen, dass eine persönliche Zuverlässigkeit entsprechend der in § 10 der 5. 
BIm-SchV genannten Anforderungen besteht. 1. Mind. 1 x UBB-Generalist Offshore Der 
Auftragnehmer für das vorgesehene Personal folgende Qualifikationen sicher zu stellen: • 
Hochschulabschluss in Umweltingenieurwesen, Umwelt- und Landschaftsplanung, Biologie 
oder in vergleichbaren Fächern • spezifische Ausbildung (Studium) und mindestens zwei 
Jahre Berufserfahrung in der angestreb-ten Fachrichtung inkl. mindestens 30 Tage praktische 
Erfahrungen im Umweltschutz auf Bau-stellen oder mindestens fünf Jahre Berufserfahrung im 
Umweltbereich auf Baustellen • Kenntnisse in den Bereichen Meeres- bzw. 
Umweltwissenschaften, Landschaftsökologie, Pla-nungsrecht und Bauingenieurwesen • 
Erfahrung in den Bereichen Projektmanagement, Planungsrecht, Kenntnisse von Bauarbeiten 
und -abläufen, sowie in UBB-Aufgaben, vorzugsweise Weiterbildung zum Umweltbaubegleiter 
(siehe EBA 2025, AHO 2018) • Referenz: Mind. 1 Referenzprojekt im genannten 
Aufgabengebiet innerhalb der letzten 10 Jahre • Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift 2. Mind. 1 x UBB-Spezialist Licht/Ornithologie Der Auftragnehmer für das 
vorgesehene Personal folgende Qualifikationen sicher zu stellen: • Hochschulabschluss in 
Biologie oder in vergleichbaren Fächern. • Kenntnisse in den Bereichen Rastvögel und 
Vogelzug an der Ostsee, Erfahrungen in der Deutung von Wetterbedingungen auf See und in 
der Beleuchtungstechnik • Erfahrung in der Vogelbeobachtung auf See und in UBB-Aufgaben. 
• Referenz: Mind. 1 Referenzprojekt im genannten Aufgabengebiet innerhalb der letzten 10 
Jahre • Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 3. Mind. 1 x UBB-
Spezialist Unterwasserlärm Der Auftragnehmer für das vorgesehene Personal folgende 
Qualifikationen sicher zu stellen: • Hochschulabschluss in Umweltingenieurwesen, Physik, 
Biologie oder in vergleichbaren Fächern. • Kenntnisse in den Bereichen Messung von 
Unterwasserschall, Lärmquellenbewertung, Lärmmo-dellierung und Bewertung von 
baubedingtem Unterwasserschall, Biologie von Meeressäugern und den entsprechenden 
Lärmgrenzwerten • Kenntnisse über marine Boden- und Aushubarbeiten, Offshore-
Bauarbeiten und UBB-Aufgaben • Referenz: Mind. 1 Referenzprojekt im genannten 
Aufgabengebiet innerhalb der letzten 10 Jahre • Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift 4. Mind. 1 x UBB-Spezialist Sedimente Der Auftragnehmer für das 
vorgesehene Personal folgende Qualifikationen sicher zu stellen: • Hochschulabschluss in 
Umweltingenieurwesen, Hydrologie, Geologie oder in vergleichbaren Fä-chern. • Kenntnisse in 
den Bereichen Sedimentfreisetzung, Bewertung von Sedimentquellen, Messung von 
Sedimenten und Sedimentation sowie Sedimentmodellierung. • Kenntnisse über marine 
Boden- und Aushubarbeiten, Offshore-Bauarbeiten und UBB-Aufgaben. • Referenz: Mind. 1 
Referenzprojekt im genannten Aufgabengebiet innerhalb der letzten 10 Jahre • 
Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift// Erklärung des Unternehmens, 
dass auf Grund der einschlägigen Vorschriften die BÜB durch den Auftraggeber 
bevollmächtigt werden müssen bekannt ist und das das Unternehmen für den Fall, dass das 
oben genannte Personal im Auftragsfall keine Bevollmächtigung durch den AG erhalten kann, 
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dieses gegen entsprechen des bevollmächtungsfähiges Personal austauscht. Für den 
Nachweis hat der AG ein Formular zur Verfügung gestellt, dass auf dem Vergabeportal der 
Deutschen Bahn  heruntergeladen werden kann. AG:https://bieterportal.noncd.db.de/portal
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise: Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind 
zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflistung 
nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese 
Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende 
Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe 
"Bedingungen für die Ausführung des Auftrags" im Abschnitt 5.1.12.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 0,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 02/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sicherheiten gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 09/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa

https://bieterportal.noncd.db.de/portal
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/7c7e008f-e3e8-4a47-a1c5-b87c565fe906
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Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Numru tar-reġistrazzjoni: fb197f94-7578-4673-8a57-4642ae120532
Indirizz postali: Adam-Riese-Straße 11-13
Belt: Frankfurt Main
Kodiċi postali: 60327
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: FE.EI 94
Email: Dana.Tscharnke@deutschebahn.com
Telefown: +49 3613006253
Fax: +49 69260913773
Indirizz tal-internet: http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Bundes

mailto:Dana.Tscharnke@deutschebahn.com
http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
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Numru tar-reġistrazzjoni: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6
Indirizz postali: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53113
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefown: +49 22894990
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 75accd1e-7cbf-4470-9ac0-03817f4bf5f7  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 17
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 18/02/2026 16:53:16 (UTC+01:00) Ħin tal-Ewropa Ċentrali, Ħin 
tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 120792-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 36/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 20/02/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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